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PROTOKOLLAUSZUG gem. K.-AGO 1998 

 

Sitzung des Gemeinderates am 24.4.2015 

 

Tagesordnungspunkte/Beratung/Beschlussfassung 

 

A n w e s e n d  

 
BGM Eder Franz, BEd Vorsitzender   

1. VBgm Winkler Silvia Gemeindevorstand SPÖ 

2. VBgm Ramsbacher Johann Gemeindevorstand VP 

GV Pirker Johann Gemeindevorstand VP 
 

GR Winkler Alfred Mitglied SPÖ 

GR Meißnitzer Franz Mitglied SPÖ 

GR Jaut Wolfgang Mitglied SPÖ 

GR Meißnitzer Walter Mitglied SPÖ 
 

GR Rauter Mario Mitglied VP 

GR Genser Helmut Mitglied VP 

GR Pirker Norbert Mitglied VP 

GR Ramsbacher Michael Mitglied VP 
 

GR Aschbacher Peter Mitglied FPÖ 

GR Aschbacher Gerald Mitglied FPÖ 

GR Bernthaler Johann Mitglied FPÖ 

 

 

3 Angelobung von weiteren Ersatzmitgliedern des Gemeinderates gemäß § 21 Abs. 4 der K-AGO 

1998, LGBl. Nr. 66/1998 

 

Es werden im Zuge der Siztung noch einige Ersatzmitglieder des Gemeinderates angelobt. 

 

 

4 Bericht über die Prüfung des Kontrollausschusses am 2.1.2015 

 

Der Vorsitzende erteilt das Wort dem Obmann des Kontrollausschusses - Herrn GR Johann Bernthaler 

- der von der KA-Sitzung vom 2.1.2015 eingehend berichtet. 

 

Der Sitzung lag folgende Tagesordnung zugrunde:  

 

1. Belegsprüfung 

2. Überprüfung von AO-Vorhaben 

3. Prüfung der Haupt- und Nebenkassen 

 

Der Gemeinderat nimmt den Kontrollausschussbericht – ohne weitere Diskussion – einstimmig zur 

Kenntnis.  

Marktgemeinde Rennweg am Katschberg 
A-9863 Rennweg 51, Bezirk Spittal/Drau - Kärnten 

E-Mail: rennweg-katschberg@ktn.gde.at, Homepage: http://www.rennweg-katschberg.at 

 04734/208-0  -  Fax: 04734/208-4 



  Seite 2 von 6 

 

 

5 Rechnungsabschluss 2014; Feststellung gemäß § 90 der Allgemeinen Gemeindeordnung 1998, 

LGBl. 66/1998 

 

Der Rechnungsabschluss 2014 weist im ordentlichen Haushalt der Marktgemeinde Rennweg am 

Katschberg einen Überschuss von € 23.070,14 auf.  

 

 

 

ERLÄUTERUNGEN ZUM RECHNUNGSABSCHLUSS 

 

 

 

Die Beträge in den Erläuterungen sind auf ganze Euro gerundet. Sämtliche Angaben beziehen sich auf 

die erzielten SOLL-Ergebnisse 2014.   „Vorjahresergebnisse“ sind aus 2013.  

 

 

A.) OH Rechnungs-

ergebnis

Voranschlag
+/-  zu VA

Soll-Einnahmen 4.459.601,43   4.336.400,00   123.201,43

Soll-Ausgaben 4.436.531,29   4.336.400,00   100.131,29

Überschuss 23.070,14 0,00 23.070,14

B.) AOH Rechnungs-

ergebnis

Voranschlag
+/-  zu VA

Soll-Einnahmen 1.070.791,59   1.459.200,00   -388.408,41

Soll-Ausgaben 863.454,41      1.459.200,00   -595.745,59

207.337,18      0,00 207.337,18

C.) GESAMT: Rechnungs-

ergebnis

Voranschlag
+/-  zu VA

Soll-Einnahmen 5.530.393,02   5.795.600,00   -265.206,98

Soll-Ausgaben 5.299.985,70   5.795.600,00   -495.614,30

230.407,32       
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Ordentlicher Haushalt (OH) 

 

Gruppensummen mit Vergleich zum Voranschlag (inkl. NVA): 

Gruppe: Einnahme VA Ausgabe VA

0 Vertretungskörper u. Allg. Verwaltung 82.702,76 101.600 615.908,84 604.000

1 Öffentl. Ordnung u. Sicherheit 20.758,60 12.400 77.255,56 64.900

2 Unterr., Erziehg., Sport, Wissensch. 105.993,82 144.900 375.464,82 384.700

3 Kunst, Kultur, Kultus 44.801,73 49.700 82.760,11 82.900

4 Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 13.547,40 13.500 432.069,34 431.500

5 Gesundheit 1.528,68 1.700 295.275,59 296.900

6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 55.030,74 38.500 187.835,66 165.100

7 Wirtschaftsförderung 87.497,00 41.100 718.385,09 678.000

8 Dienstleistungen 1.209.194,00 1.191.200 1.439.496,98 1.433.800

9 Finanzwirtschaft 2.809.086,75 2.712.300 212.079,30 194.600

Übernahme Vorjahresergebnis 29.459,95 29.500

4.459.601,43 4.336.400 4.436.531,29 4.336.400

Differenz Einnahmen - Ausgaben:  23.070,14

 

Alle Gebührenhaushalte und der  „Tourismus- und Postpartner-Haushalt“ sind ausgeglichen. 

 

 

 

Die Verwendung des Überschusses wird im 1.NVA 2015 festgelegt und beschlossen. Neben den 

erforderlichen allgemeinen Anpassungen sind dann in erster Linie die schon vorberatenen 

Vorhaben und die Rückführung des Inneren Darlehens bzw. die weitere finanzielle Bedeckung 

des AO-Vorhabens „Katastrophenschaden Laußnitzbach 2014“ zu berücksichtigen. 

 

 

Wesentliche Umlagen und sonst. Pflichtausgaben (aus allen Gruppen): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Soll 2013 SOLL 2014 VA Diff. zum VA

Verwaltungsgemeinschaft 22.800         24.400         24.400     -                 

Schulgemeindeverband 79.500         81.500         79.500     2.000          

Ktn. Schulbaufondsbeitrag 26.141         29.319         29.300     19              

Berufsschulerhaltungsbeitr. 20.648         25.778         25.400     378            

Sozialhilfekosten 414.120       420.469       420.400   69              

Rettungseuro 12.803         12.887         13.300     413-            

Abgang Krankenanstalten 255.017       263.653       264.600   947-            

Verkehrsverbund 32.840         32.840         33.500     660-            

Landesumlage 108.055       104.570       103.400   1.170          

Summe: 971.922       995.415 993.800 1.615

Differenz zum Vorjahr 2,4%23.493
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Wesentliche Gemeindeeinnahmen im Vergleich 

(ohne Ortstaxe, Pauschalierte Ortstaxe und Fremdenverkehrsabgabe)  

 

 

Nach Bekanntgabe der Erläuterungen sowie anschließender kurzer Diskussion wird der 

Rechnungsabschluss 2014 vom Gemeinderat auf Antrag des Gemeindevorstandes einstimmig zur 

Kenntnis genommen.  

 

 

 

6 Bericht des Kontrollausschusses über die Prüfung am 20.3.2015 

 

Der Vorsitzende erteilt das Wort dem Obmann des Kontrollausschusses - Herrn GR Johann Bernthaler 

- der von der KA-Sitzung vom 20.3.2015 eingehend berichtet. 

 

Der Sitzung lag folgende Tagesordnung zugrunde:  

 

1. Prüfung der Haupt- und Nebenkassen 

2. Rückstandslistenprüfung 

3. Überprüfung des Rechnungsabschlusses 2014 

4. Prüfung der Belege 

 

Der Gemeinderat nimmt den Kontrollausschussbericht – ohne weitere Diskussion – einstimmig zur 

Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausschließliche 

Gde.-Abgaben Soll 2013 SOLL 2014 VA Diff. zum VA

Kommunalsteuer 324.688        328.806         310.000      18.806          

Grundsteuer B 126.468        140.662         126.000      14.662          

Zweitwohnsitzabgabe 44.676         57.721           39.000       18.721          

Summe: 495.832          527.189 475.000 52.189

Differenz zum Vorjahr 6,3%

Ertragsanteile an

Bundesabgaben Soll 2013 SOLL 2014 VA Diff. zum VA

Bedarfsausgleich 77.060         81.885           81.900       15-                

Vorausanteil gem §11 15.199         15.837           15.700       137               

Getränkesteuerausgleich 320.188        353.749         354.000      251-               

Werbesteuernausgleich 8.280           8.029             8.100         71-                

Ertragsanteile Bevölk. 1.148.954     1.150.289       1.133.700   16.589          

Ausgl. Selbstträgerschaft 9.133           9.133             9.100         33                

Summe: 1.578.813,42 1.618.923 1.602.500 16.423,20      

Differenz zum Vorjahr 2,5%

31.357

40.110
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7 Grundstückssache Gewerbegebiet Bereich St. Georgen/Mühlbach; Übernahme eines Trennstückes 

in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Rennweg am Katschberg; Durchführung der 

Vermessungsurkunde des DI Dr. Günther Abwerzger vom 02.02.2015 GZ 9819/14V 

 

Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Gemeindevorstandes einstimmig die 

Durchführung der Vermessungsurkunde des DI Dr. Günther Abwerzger vom 02.02.2015 GZ 

9819/14V sowie die Erlassung einer entsprechenden Verordnung.  

 

 

8 Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Rennweg am Katschberg; Behandlung der 

Umwidmungsanträge 3/2014, 4a und 4b/2014 sowie 5/2014 lt. Kundmachung vom 06.11.2014, 031-

0/2014 2.KM 

 

3/2014 Umwidmung eines Teiles der Parzelle 156 KG St. Peter im Ausmaß von ca. 400 m² 

von derzeit Grünland Land- und Forstwirtschaft in Bauland-Dorfgebiet 

Antragsteller:  Cottogni Klaus, St. Peter 1, 9863  Rennweg  

 

 

Folgende Widmungsfestlegung wird nach entsprechender Beratung im Gemeindevorstand unter 

Einhaltung der genannten SV-Stellungnahmen beantragt:  

 

Umwidmung eines Teiles der Parzelle 156 KG St. Peter im Ausmaß von ca. 400 m² von derzeit 

Grünland Land- und Forstwirtschaft in Bauland-Dorfgebiet 

Beschlussfassung Gemeinderat: Einstimmige Annahme.  

 

 

4a/2014 Umwidmung eines Teiles der Parzelle 1084 KG Rennweg im Ausmaß von  

ca. 912 m² von derzeit Grünland Land- und Forstwirtschaft in Grünland-Hofstelle  

Antragsteller:  Wirnsberger Norbert, Mühlbach 1, 9863  Rennweg 

 

 

Folgende Widmungsfestlegung wird nach entsprechender Beratung im Gemeindevorstand unter 

Einhaltung der genannten SV-Stellungnahmen beantragt:  

 

Umwidmung eines Teiles der Parzelle 1084 KG Rennweg im Ausmaß von ca. 912 m² von derzeit 

Grünland Land- und Forstwirtschaft in Grünland-Hofstelle 

Beschlussfassung Gemeinderat: Einstimmige Annahme.  

 

 

4b/2014 Umwidmung eines Teiles der Parzelle 1085 KG Rennweg im Ausmaß von  

ca. 311 m² von derzeit Grünland-Hofstelle in Grünland Land- und Forstwirtschaft  

Antragsteller:  Wirnsberger Norbert, Mühlbach 1, 9863  Rennweg 

 

 

Folgende Widmungsfestlegung wird nach Beratung im Gemeindevorstand beantragt:  

 

Umwidmung eines Teiles der Parzelle 1085 KG Rennweg im Ausmaß von ca. 311 m² von derzeit 

Grünland-Hofstelle in Grünland Land- und Forstwirtschaft 

Beschlussfassung Gemeinderat: Einstimmige Annahme.  
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5/2014 Umwidmung von Teilen der Parzellen 821 (100m²), 822/1 (102m²), 822/3 (5m²) alle 

KG Rennweg im Gesamtausmaß von 207 m² von derzeit Grünland-Land- und 

Forstwirtschaft in Grünland Holzlager/Geräteschuppen 

Antragsteller:  Genser Michael, St. Georgen 3, 9863  Rennweg  

 

 

Folgende Widmungsfestlegung wird nach entsprechender Beratung im Gemeindevorstand unter 

Einhaltung der genannten SV-Stellungnahmen beantragt:  

 

Umwidmung von Teilen der Parzellen 821 (100m²), 822/1 (102m²), 822/3 (5m²) alle KG Rennweg im 

Gesamtausmaß von 207 m² von derzeit Grünland-Land- und Forstwirtschaft in Grünland 

Holzlager/Geräteschuppen 

Beschlussfassung Gemeinderat: Einstimmige Annahme.  

 

 

 

 Für die Richtigkeit 
 

 Der Bürgermeister Der Amtsleiter 

 Franz Eder, BEd eh Martin Brandstätter eh 


